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7. Wahlperiode 

18 . 04 . 73 


Kleine Anfrage 

der Abgeordneten Wohlrabe, Schröder (Lüneburg), Dr. Jenninger, Dr. Jobst, 
Eilers (Wilhelmshaven), Dr. Zeitei, Straßmeir und Genossen 


betr. Zahlungen an die Vereinten Nationen bzw. finanzielle Auswirkungen des 
Beitritts der Bundesrepublik Deutschland in die Vereinten Nationen 


In den vergangenen Jahren hat die Bundesrepublik Deutsch- 
land als Nichtmitglied Zahlungen an die Vereinten Nationen 
und deren Untergliederungen geleistet. In diesem Jahr wird die 
Bundesrepublik Deutschland voraussichtlich als Vollmitglied in 
die Vereinten Nationen aulgenommen werden und daher auch 
die vollen Verpflichtungen aus ihrer Mitgliedschaft tragen müs- 
sen. 

Wir fragen die Bundesregierung: 

1. Welche Zahlungen - aufgegliedert nach Haushaltsjahren - 
hat die Bundesrepublik Deutschland bisher an die Vereinten 
Nationen geleistet, und zwar 

— für die Vereinten Nationen insgesamt, 

— zur Unterstützung der von den Vereinten Nationen ver- 
anlaßten einzelnen Hilfs- und Sicherheitsmaßnahmen, 
wobei die einzelnen Maßnahmen getrennt aufzuführen 
sind, 

— als Beitrag zur Finanzierung der Unterorganisationen und 
der ständigen Einrichtungen der Vereinten Nationen wie 
z. B. UNIDO, UNICEF, UNCTAD, UNHCR, UNRWA, 
UNESCO etc. ebenfalls aufgegliedert auf die einzelnen 
Organisationen? 

2. Rechnet die Bundesregierung damit, daß sich die Zahlungen 
der Bundesrepublik Deutschland für die unter 1. benannten 
Zwecke und Einrichtungen durch die Erlangung der Vollmit- 
gliedschaft der Bundesrepublik Deutschland in den Vereinten 
Nationen erhöhen? Wenn ja, in welchem Ausmaß? 

3. Rechnet die Bundesregierung damit, daß sich nach vollzoge- 
nem Beitritt zu den Vereinten Nationen Beitragszahlungen 
der Bundesrepublik Deutschland für weitere Unterorganisa- 
tionen und Maßnahmen der Vereinten Nationen ergeben? 
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4. Inwieweit sind diese Beträge bei der Ausgabenplanung des 
Bundes berücksichtigt, und zwar 

— im Entwurf des Haushaltsplans 1973, 

— in der mittelfristigen Finanzplanung bis 1976? 
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